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26 Schwyzer Jugendliche dürfen
nach Tenero
Zum50-Jahr-Jubiläum von Jugend+Sport veranstaltet der Bund in Tenero ein nationales Jugendsportlager.

Die Lieblingssportart ausüben,
neue Sportarten entdecken,
SpasshabenundneueLeuteaus
der ganzen Schweiz kennenler-
nen: Das Bundesamt für Sport
führt vom 31. Juli bis am 6. Au-
gust einnationales Jugendsport-
lager in Tenero durch. Aus je-
dem Kanton dürfen 26 Jugend-
liche der Jahrgänge 2007 bis
2010 dabei sein. Die Teilneh-
mendenwerdenausgelost, je 13
proGeschlecht.

Anmeldeverfahren
startetdemnächst
Für die Teilnahme am nationa-
len Tenero-Lager sind neben
demJahrgangkeinebesonderen
Voraussetzungennötig.Auch Ju-
gendlichenmiteinerBeeinträch-
tigungstehtdasLageroffen.Das
Online-Anmeldefensterwirdam
3. Februar geöffnet (Link siehe
unten). Der Teilnehmerbeitrag

liegt bei 300 Franken, und die
Angemeldeten werden vom
Bundesamt für Sport zirka im
Mai direkt benachrichtigt.

Auchkantonale
Tenero-Lagerfindenstatt
Dasnationale Jugendsportlager
wird anlässlichdes 50.Geburts-
tags des Programms Ju-
gend+Sport durch das Bundes-
amt für Sport organisiert und
durchgeführt. Die bekannten
Tenero-Sommer- und -Herbst-
lager des Kantons Schwyz fin-
denwie gewohnt statt. DasAn-
meldefenster für die je 80Plät-
ze wird zirka Ende März
geöffnet. (amtl)

Hinweis
Infos undAnmeldung für das na-
tionale Jugendsportlager: www.
https://www.jugendundsport.ch/
de/jubilaeum.html

Schwyzer zeigen starke Leistungen in Magglingen
Im zweiten saisonalenHallenwettkampfeinsatz legten die Schwyzer Leichtathleten gute Leistungen an denTag.

Am Wochenende zeigten die
SchwyzerLeichtathletinnenund
Leichtathleten inder Sporthalle
End der Welt in Magglingen
gute Leistungen.

Es war ein gut organisiertes
Meeting inMagglingenmit sehr
vielenTeilnehmernausdergan-
zenSchweiz zusehen.LiviaTon-
azzi vomTVBrunnen lieferte im
Weitsprungmit 5,43Meternein
ordentlichesResultat ab.Zudem
sprintete die nicht topfitteMor-

schacherin über 60Meter Hür-
den in8,94 s.DieKüssnachterin
JessicaAufderMaurübersprang
im Stabhochsprung 3,20mund
zeigte sich damit nicht sonder-
lich zufrieden. In der gleichen
Disziplin überzeugten die bei-
den Brunner Ramon Kissling
(3,50 m) und Andrin Vonäsch
(3,20 m) mit sehr guten Ergeb-
nissen.

Der Seebner Lars Mäsing
egalisierte im Stabhochsprung

seine persönliche Bestleistung
von 4,30 m. Im Hochsprung,
Kugelstossen und im Hürden-
sprint konnte der TVB-Athlet
ebenfalls mit guten Resultaten
überzeugen. Nicht zufrieden
zeigte sich Fabio Kissling, wel-
cher im Stabhochsprung ledig-
lich 4,10 mübersprang. ImKu-
gelstossen,woderBrunner erst-
mals mit der 7-kg-Kugel stiess,
schauten gute 11,49 m heraus.
ImHürdensprint knackte Fabio

Kissling in seinem ersten Ver-
such über die Aktivhöhe die
SM-Limite und verbesserte
ebenfalls den TVB-Vereinsre-
korddes Schreibendenausdem
Jahre 1997.DieSteinerin Jil San-
chez überzeugte im 60-Me-
ter-Sprint an zwei Tagen mit
schnellen Zeiten. Mit diesen
Leistungen dürfen sich die
SchwyzerAthletenHoffnungen
aufdie kommendenTitelkämp-
femachen. (busch)

Hallenmeeting in Magglingen

Damen, U20, 60 Hürden, Final: 4. Livia
Tonazzi (Brunnen) 9.00 (Vorlauf: 8.94).Weit:
2. Livia Tonazzi 5.43.U18, Stab: Jessica Auf
der Maur (Küssnacht) 3.20. U16, 60, Vor-
lauf: Jil Sanchez (Steinen) 8.05.
Herren, 60Hürden, Vorlauf: Fabio Kissling
(Brunnen) 8.95. Stab: Fabio Kissling 4.10.
Kugel: 4. Fabio Kissling 11.49.
U20, 60 Hürden, Vorlauf: Lars Mäsing
(Brunnen) 8.74. Hoch: 4. Lars Mäsing 1.77.
Stab: LarsMäsing 4.30.Kugel: 3. LarsMä-
sing 13.53. U18, Stab: Ramon Kissling
(Brunnen) 3.50. Andrin Vonäsch (Brunnen)
3.20.

Eine von unzähligen Sportarten, die in Tenero angeboten werden: BMX. Bild: Abteilung Sport, Kanton Schwyz

Amateur-Eishockey wird fortgesetzt – KSC verliert erstes Spiel
Auch in den unteren Ligenwird seit diesemWochenendewieder Eishockey gespielt. Küssnacht verliert das erste Playoffspiel.

Die Covid-19-Taskforce der Re-
gio League unddasNachwuchs-
und Amateursport Committee
(NAC) von Swiss IceHockey ha-
benvergangeneWocheentschie-
den,dassallederzeitnochunter-
brochenen Meisterschaften im
Nachwuchs-undAmateur-Eisho-
ckey ab dem 28. Januar wieder
aufgenommenwerden.

Dem Entscheid, die unter-
brochenenMeisterschaften der
Regio League am 28. Januar
wieder aufzunehmen, lagen
mehrere Faktoren zugrunde.
Unter anderem hat sich eine
grosseMehrheit derClubs in al-
lenLigen imRahmeneiner kon-
sultativen Umfrage im Verlauf
dervergangenenWoche für eine
Wiederaufnahme ausgespro-
chen.Da sichviele Spielerinnen
und Spieler in den letzten Wo-
chen seit dem Unterbruch ent-
wedermit derOmikron-Varian-
te infiziert habenoder sich imp-
fen liessen, sindzudemdeutlich
mehrClubs fähig, unter den ak-
tuell gültigen Massnahmen
(2G+ in Eishallen) Spiele zu be-
streiten.

Marco Gasser, KSC-Sport-
chef, sprach sichbei der konsul-
tativen Umfrage klar für eine
Wiederaufnahme der Meister-
schaft aus. Das Trainertrio (Mi-
chael Imhof, Marco Gasser, Pa-
trickMennel) der erstenMann-
schaft bestätigt, dassdie Spieler
die 2G+-Vorgabenerfüllen.Ein-
zig hoffen sie, dass die Mann-
schaft resistent ist gegenCorona
unddass dieCovid-19-Tests für
denMoment kostenlos bleiben,
damit die Spieler nicht auch da
nochvielGeldausgeben – ist das
Eishockey für sie doch sonst –
kostspielig genug.

KSCverliert Spiel
inSt.Moritz
Bei der zweitenMannschaft des
Küssnachter Schlittschuhclubs
sind noch zwei Meisterschafts-
spiele zu bestreiten, bei den Se-
nioren deren drei. Auch in der
U20-undU17-KategorievonHo-
ckey Innerschwyz stehen noch
einige Partien in der Agenda.

FürdieersteMannschaftdes
KSC ging es bereits letzten
Samstagmit der ersten Playoff-

partie gegen St.Moritz los. Aus-
wärts unterlagen die Küss-
nachter mit 2:4. Der KSC ging

imerstenDritteldankeinemTor
von Jonas Grätzer schnell mit
0:1 in Führung. Diesen Vor-

sprung hielten die Schwyzer
trotz vielen Strafen im Mittel-
drittel bis in den Schlussab-

schnitt. Dort dauerte es jedoch
nur wenige Sekunden, bis St.
Moritz den Ausgleich erzielen
konnte.Dieswar dann auchder
AnfangdesSturmlaufesderEn-
gadiner. InnerhalbvonneunMi-
nutengelangen ihnengleichvier
Treffer. Das war die Vorent-
scheidung in diesem hart um-
kämpften Spiel. Zu mehr als
dem Anschlusstreffer, zum 4:2
durch Jaromir Gogolka, reichte
es nichtmehr.

NächstesPlayoffspielheute
um20.15Uhr
Heute Dienstag um 20.15 Uhr
steht bereits das nächste Spiel
an.DieKüssnachterbrauchen in
der Rigihalle einen Sieg, wollen
sie weiterhin in der Playoffserie
drinbleiben. Das Achtelfinale
der2.Ligawird imBest-of-three-
Modus ausgetragen. (sr/rob)

2. Liga. Playoff. Achtelfinale

St. Moritz - Küssnacht 4:2 (0:1, 0:0, 4:1)
196 Zuschauer. - Tore: 7. Grätzer (Gogolka,
Schädler) 0:1. 41. Iseppi (Haas, Camichel) 1:1.
46. Eggimann 2:1. 47. Tichy (Ravo) 3:1. 49.
Roffler (Koch, Crameri) 4:1. 53. Gogolka
(Schädler) 4:2.

Die Mannschaft des Küssnachter Schlittschuhclubs verliert das erste Playoffspiel gegen St. Moritz aus-
wärts mit 2:4. In der heimischen Rigihalle soll heute die Revanche folgen. Bild: PD

Dritter Titel für
Andrin Casanova
Tennis Andrin Casanova (ITF
215,Bild)hat inHammamSouse
(Tunesien)beim
Grade-2-Turnier
der dritthöchs-
ten Stufe seinen
dritten Titel bei
einem interna-
tionalen Event
der Junioren errungen. Der
17-jährigeWeggiserbezwang im
Doppelfinal zusammenmitdem
WestschweizerAlexanderOrlov
die topgesetztenPaul Inchauspe/
Ivan Sodan (Kroatien) 6:2, 7:5.

Der Franzose Inchauspe ge-
wann dafür denTitel imEinzel,
währendCasanova in der Start-
runde gegen den Südkoreaner
Jangjun Kim (ITF 143) mit 2:6,
5:7 verlor. Seine ersten beiden
Triumphe feierte Casanova im
November 2021beimGrade-4-
Turnier in Heiveld (Belgien) –
und zwar im Einzel sowie im
Doppel an der Seite des Baslers
RaffaeleMariani.DerLuzerner,
der vor zweiWochenSchweizer
U18-Vizemeister inKrienswur-
de, will in diesem Jahr den
Sprung vom Junior zum Jung-
profi schaffen.

Enttäuschung
fürTinaNadineSmith
Tina Nadine Smith (WTA 629)
verpasste es beim 25000-Dol-
lar-Turnier in Manacor (Tune-
sien), weitere wichtige Welt-
ranglistenpunkte zu sammeln.
Die 19-Jährige ausMeggen ver-
lor in der Qualifikation gegen
die topgesetzteRussinVladaKo-
val (WTA361)das entscheiden-
de Champions-Tiebreak mit
5:10. (ak)

Hammam Sousse (Tunesien). ITF, Junio-
renturnier, Grade 2 (Outdoor, Hart). Junio-
ren. Haupttableau (32). 1. Runde: Andrin
Casanova (ITF 215, N3.51,Weggis) v. Kim (ITF
143, Südkorea) 2:6, 5:7. - Final: Inchauspe
(1, ITF 58, Frankreich) s. Matsuoka (ITF 172,
Japan) 7:6 (7:1), 6:4. - Doppel (16 Paare). –
Final: Casanova/Orlov s. Inchauspe/Sodan
(1, ITF 85, Kroatien) 6:2, 7:5.
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